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1. Erste Ergebnisse der 2. Ausschreibung im Thema 8  

„Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften“ verfügbar 
 

Die Europäische Kommission hat aktuell die ersten Zahlen zur 2. Ausschreibung (Deadline der 
Ausschreibung war der 13. Januar 2009) im Thema 8 „Sozial-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften“ veröffentlicht. Demnach wurden insgesamt 481 Anträge eingereicht, von 
denen 471 „eligible“ waren. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Nationale Kontaktstelle Sozial-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften (kerstin.lutteropp@dlr.de, Tel. 0228 3821 642). 
 

 
2. „METRIS Report – Emerging Trends in Socio-economic Sciences and Humanities in Europe“ 
 
Ziel von METRIS („Monitoring European Trends in Social Sciences and Humanities“) ist die 
Unterstützung des Europäischen Forschungsraumes im Bereich der Sozial-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften (SWG). Der nun vorliegende erste Bericht der METRIS-ExpertInnengruppe 
identifiziert bedeutende neue und aufkommende Entwicklungen in den europäischen Sozial-, 
Wirtschafts- und Geisteswissenschaften innerhalb der fünf Aktivitäten des 7. 
Forschungsrahmenprogramms: 
- Growth, employment and competitiveness in a knowledge-based society; 
- Combining economic, social and environmental objectives; 
- Major trends in society and their implications; 
- Europe and the world; 
- The citizen in Europe. 
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Der Bericht kann hier heruntergeladen werden:  
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/pdf/metris-report_en.pdf 
 

 
3. EIT veröffentlicht Kriterien zur Auswahl der KICs 

 
Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) hat jetzt die Liste der 
Auswahlkriterien für „Knowledge and Innovation Communities (KICs)“ veröffentlicht. Es handelt 
sich hierbei noch nicht um die offizielle Ausschreibung. 
Das Auswahlverfahren umfasst mehrere Stufen, wobei das Antragsverfahren einstufig strukturiert sein 
wird. 
 
Erstinformationen zum EIT und den KICs finden Sie auf unserer Webseite unter: 
http://www.nks-swg.de/de/andere_spezifische_Programme.php oder 
http://www.forschungsrahmenprogramm.de/eit.htm 
Die erste Ausschreibung des EIT wird für Anfang April 2009 erwartet. 
 
Die Auswahlkriterien finden Sie unter:  
http://ec.europa.eu/eit/doc/kicselectioncriteria_20090302.pdf 
 

 
4. ERC: Interviewleitfaden für die zweite Runde der Starting Grants 

 
Die Nationale Kontaktstelle ERC hat einen Leitfaden erstellt, der WissenschaftlerInnen bei der 
Vorbereitung der Interviews unterstützen soll. Der Leitfaden fasst die bisherigen Erfahrungen der 
AntragstellerInnen und GutachterInnen aus den bereits durchgeführten Interviews zusammen. 
 
Den Leitfaden finden Sie unter: http://www.nks-erc.de  

 
 

5. ERC: Ernennung von führenden ExpertInnen zur Durchführung der Zwischenevaluierung  
 

Die Mitglieder des Panels zur Zwischenevaluierung des European Research Councils (ERC) 
wurden nun durch die Europäische Kommission ernannt. Ziel dieser Evaluierung ist die Untersuchung 
der Strukturen und Mechanismen des ERC sowie eine Bestandsaufnahme der bisherigen Erfolge. Des 
weiteren sollen Impulse für die zukünftige Ausrichtung gegeben werden. 
Vorsitzende des Panels ist Frau Prof. Vaira Vike-Freiberga, ehemalige Präsidentin Lettlands sowie 
ehemalige Professorin für Psychologie an der Universität von Montréal. Das Panel besteht aus sechs 
ExpertInnen mit starkem Hintergrund aus Forschungspolitik und Forschungsmanagement auf nationaler, 
europäischer und internationaler Ebene. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.eubuero.de/arbeitsbereiche/erc/Download/dat_/fil_3160 
 

 
6. ARTEMIS Ausschreibung 2009 veröffentlicht 

 
Die Gemeinsame Technologieinitiative ARTEMIS (ARTEMIS JTI) hat jetzt den zweiten ihrer jährlich 
erscheinenden Aufrufe zur Einreichung von Projektanträgen für das Jahr 2009 veröffentlicht. 
ARTEMIS soll die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Industrie im Bereich eingebetteter 
Computersysteme konsolidieren und stärken. ARTEMIS verfügt hierfür über ein Budget von rund  
3 Mrd. € für einen Zeitraum von sieben Jahren. Die für diese Ausschreibung bereitgestellten Beträge 
werden sich voraussichtlich auf ca. 67,5 Mio. € belaufen, der veranschlagte Finanzbeitrag des ARTEMIS 
Joint Undertaking auf ca. 37 Mio. €. 
Das Bewerbungsverfahren ist zweistufig. Bis zum 15. April 2009 können AntragstellerInnen 
zunächst einen Teilantrag einreichen, die Einreichungsfrist für die vollständigen Anträge ist 
der 03. September 2009. 
 
Weitere Informationen und die zur Teilnahme an der Ausschreibung notwendigen Dokumente finden Sie 
auf der ARTEMIS-Webseite unter: 
https://www.artemis-ju.eu/call_2009 
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7. Neue Dokumente zum Management von Marie Curie Projekten verfügbar 
 
Die Europäische Kommission hat neue Informationen zum Management von „Initial Training 
Networks (ITN)“ und „Industry-Academia Partnerships und Pathways (IAPP)“ vorgelegt. 
Die Dokumente bestehen aus den Präsentationen des KoordinatorInnenbriefings zu ITN und IAPP im 
Februar 2009, einem Hinweis zur Abrechnung von Studiengebühren sowie einem Modell des „Career 
Development Plans“.  
 
Die genannten Dokumente können hier heruntergeladen werden: 
http://cordis.europa.eu/fp7/mariecurieactions/highlights_en.html 
http://cordis.europa.eu/fp7/mariecurieactions/itn-manage_en.html 
http://cordis.europa.eu/fp7/mariecurieactions/iapp-manage_en.html 
 

 
8. Neue Webseite für COFUND Programme 

 
Die Europäische Kommission hat eine neue Webseite für nationale Förderprogramme aufgelegt, die 
von der Kommission kofinanziert werden (COFUND Action). 
Derzeit sind hier die „Erwin Schrödinger Fellowships“ des österreichischen „Fonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung (FWF)“ für exzellente NachwuchswissenschaftlerInnen aus allen 
Fachbereichen ausgeschrieben. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://cordis.europa.eu/fp7/people/cofund_en.html 
 

 
9. Ausschreibung des Projektes CIVISTI: EvaluatorInnen gesucht 

 
Im Rahmen des von der EU geförderten Projektes CIVISTI werden neue Themen für die europäische 
Wissenschafts-, Technologie- und Innovationspolitik aus Sicht der europäischen BürgerInnen 
identifiziert.  
Die Visionen, Bedürfnisse und Sorgen der BürgerInnen werden durch geeignete Methoden in relevante 
langfristige Wissenschafts-, Technologie- und Innovationsforschungsstrategien transformiert. 
Die Ergebnisse von CIVISTI werden Empfehlungen an die Politik sein, die sich aus einem Überblick über 
neue Entwicklungen und Prioritäten für Wissenschaft, Technologie und Innovation sowie einer 
vorausschauenden Analyse zukünftiger europäischen Forschungsaktivitäten ableiten. Außerdem soll eine 
neue Methode für BürgerInnenkonsultationen für „foresight" im Bereich neuer Forschungsthemen 
entwickelt werden und die Partizipation der BürgerInnen fördern. 
Das Konsortium des CIVISTI-Projekts sucht EvaluatorInnen, die die wissenschaftliche und 
organisatorische Qualität der Forschungsarbeit bewerten. Die Aufgabenbeschreibung und die 
Bedingungen für die Zusammenarbeit werden unter: http://www.oeaw.ac.at/ita/ebene4/civisti_evalu.pdf 
erläutert. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte direkt den Projektpartner in Malta, Mr. Giovanni Buttigieg 
(MCST Malta): giovanni-battista.buttigieg@gov.mt 
 

 
10. Veranstaltungshinweis: „European Platform for Biodiversity Research Strategy Meeting” 

 
Vom 19. bis 22. Mai 2009 wird in Pruhonice (Tschechische Republik) eine Veranstaltung der 
„European Platform for Biodiversity Research Strategy – EPBRS” mit dem Titel „World biodiversity and 
European taxonomy – strategies in taxonomy: research in a changing world” stattfinden. 
Das Hauptziel dieser Veranstaltung ist die Identifizierung von Wissenschaftsfragen, die es der Taxonomie 
ermöglichen, besser auf politische Bedürfnisse einzugehen. 
 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter:  
http://www.epbrs.org/epbrs/event/show/21 
 

 
11. Veranstaltungshinweis: „Europäische Messe für Forschung und Karriere“ 
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Die Europäische Messe für Forschung und Karriere wird am 28. Mai 2009 in Berlin stattfinden und soll 
dazu beitragen, den Bereich der Forschung und Entwicklung in Europa verstärkt zur Geltung zu bringen 
und Karrieremöglichkeiten in der Forschung intensiv zu fördern. 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wird Akteuren aus Forschung und Entwicklung die Möglichkeit zur 
Diskussion geboten. Es werden europäische Unternehmen, nationale und europäische 
Forschungszentren und Institutionen sowie europäische Hochschulen als Aussteller erwartet. 
 
Mehr als 1500 DoktorandInnen und WissenschaftlerInnen aus ganz Europa sollen mit renommierten 
WissenschaftlerInnen und RepräsentantInnen der bedeutendsten Institutionen und Forschungszentren 
zusammentreffen, um gemeinsam über Innovationsstrategien und Karriereperspektiven in der Forschung 
zu diskutieren. 
Die Europäische Messe für Forschung und Karriere bietet die einmalige Gelegenheit:  
 
- sich als Unternehmen/Forschungseinrichtung wirkungsvoll zu präsentieren, eigene 
Forschungsschwerpunkte einer Fachöffentlichkeit vorzustellen sowie Kontakte zu knüpfen 
- die Chancen und Karrieremöglichkeiten aufzuzeigen 
- kompetente und hochqualifizierte MitarbeiterInnen zu finden, mit Hilfe einer webbasierten 
Kommunikationsplattform und Lebenslaufdatenbank.  
 
Weitere Informationen zur dieser Veranstaltung finden Sie unter: http://www.researchcareerfair.com/ 
 

 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Team der NKS SWG 

 
Angela Schindler-Daniels 

Franziska Scherer 
Christa Engel 
Nina Berweger 

Christina Bitterberg 
Kerstin Lutteropp 
Judith Krümke 

 
 

 
 
 


